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Zur Tagesgeschichte

Den Madrider Nachrichten zufolge scheinen die schönen
Tage von Aranjuez für die Republik in Spanien wirklich
mit schnellen Schritten zu Ende zu gehen Das Ministe
rium hat die Permanenzkommission der Nationalversamm
lung aufgelöst weil dieselbe ein Elend der Unruhe gewor
den sei und damit wäre denn die republikanische Diktatur
thätsächlich eingeführt Es wird nun zunächst darauf an
kommen welchen Gebrauch die Inhaber der Regiernngsge
walt von dieser Diktatur zu machen gedenken welche als
eine legale in Spanien schwerlich Anerkennung finden wird

Was den Marschall Serrano anbelangt so widerspricht
dem Pariser Telegramm vom 22 d M welches seinen
Abgang aus Madrid meldet eine Madrider Nachricht der
Agence Havas von demselben Tage 5 Uhr 2V Minuten
Nachmittags Dieselbe berichtet über das unter strömenden
Regen stattgehabte Leichenbegängniß der Gemahlin des Prä

sidenten Figueras und konstatirt daß Serrano Topete
Rivero und andere destinguirte Persönlichkeiten diesem Be
gräbniß beiwohnten Mithin muß der Marschall am
Dienstag noch in Madrid gewesen sein wo sich allem An
schein nach ein bewaffneter Zusammenstoß der Parteien
vorbereitet

Unter diesen Umständen verlieren die Vorgänge in
den Grenzgebirgen an Interesse Ein ebenfalls am Dienstag
stattgehabtes sür die Karlisten ungünstiges Gefecht ver
schwindet ungeachtet seiner größeren Dimensionen vollständig
neben der Bedeutung der Vorgänge in der Hauptstadt

In San Sebastian ist inzwischen von Seiten der Fö
deralen die Kommune proklamirt und eine Munizipal Kom
mission eingesetzt worden

Die karlistischen Subscriptionen in England sind Ge
genstand einer nochmaligen Verhandlung im Unterhause
gewesen Minister Gladstone suchte seine kürzlich über diese
Materie abgegebenen Erklärungen wesentlich zu modificiren
und verwahrte sich gegen jede Deutung als ob er diese
SllöMMnm zu Gunsten der Karlisten billige oder wenig
stens mit gleichgültigen Augen betrachte Solche Subscrip
tionen böten Stoss zu den gegründetsten Einwendungen und
wären nur daraus berechnet befreundete Regierungen einan
der zu entfremden und die öffentliche Meinung Europa S
über die wirklichen Ansichten Englands über die spanische
Insurrektion irre zu führen

Nachdem die holländische Expedition gegen den Sultan
von Atchin gescheitert ist hat die Regierung nunmehr den
Kammern diejenigen Aufschlüsse gegeben welche zu Anfang
von denselben vergeblich verlangt wo den waren Ein aus
sührliches Telegramm aus dem Haag berichtet über die
Denkschrift des Kolonialministers welche die Beziehungen
Niederlands zum Sultan von Atchin seit dem Jahre 1824
umfaßt Die Kolonialregierung hatte die Ueberzeugung ge
wonnen daß der Sultan verrätherisch handle und die Hülfe
fremder Biächte gegen sie in Anspruch nehme während er

Feuilleton
R e v o n n a h

Eine Erzählung aus jüngster Zeit von L Seemann

W Fortsetzung
Nach kurzer Pause fuhr Elimar fort

Es muß übrigens wohl ein besonderes Geheimniß da
hinter stecken worin die unerklärliche Abneigung ihrerseits
ihren Grund hat und da Arthur wohl sicherlich darum
wissen wird und ihr möglichenfalls deshalb aus dem Wege
gehen könnte so schrieb ich ihm nicht daß Frida uns be
gleitet um wie ich hoffe durch ein persönliches Begeg
nen Beiden die mir völlig unbegreifliche Antipathie zu
beseitigen

Wie gut Du bist Elimar, sagte Hilda auch ich
bin auf das Zusammentreffen Beider sehr gespannt denn
so offen Frida auch in allen Stücken gegen mich ist in
Bezug auf das Verhältniß zu Arthur habe ich nie etwas
aus ihr herausbringen können

So hier ist der Ort den ich für unsern Imbiß be
stimmt habe, wandte sich jetzt Hilva S Onkel zu dieser
als sie in eine Grotte eintraten von wo sich eine prächtige
Fernsicht bot und in deren Hintergrunde eine kleine CaScade
Kühlung spendete und damit zeigte er auf einen gedeckten
Tisch den mehrere schwarze Diener umstanden Ihnen
lieber Vetter möchte ich indessen nicht fern von hier noch
einige besondere Prachtexemplare exotischer Pflanzen zeigen
da Sie wie ich gesehen ein großer Blumenfreund und
guter Botaniker sind Den Damen will ich den Weg dahin
nicht mehr zumuthen denn die Sonne fängt schon an stark
zu brennen sie mögen meiner Frau behülflich sein Ihnen
die Bananen in j ner Manier zuzubereiten wie Sie Herr
Vetter dieselbe so gern essen Cäsar Du kannst uns

gleichzeitig die guten Dienste der Holländer zur Beilegung
innerer Streitigkeiten verlangte Sie ertheilte daher ihren
Kommissar den Auftrag vollständige Aufklärung und Bürg
schaften sür die zukünftige Haltung des Sultans zu verlan
gen und den Krieg nur äußerstens Falls und nicht anders
erklären als wenn diese Forderungen verweigert werden
sollten Die absolute Weigerung des Sultans auf das
Verlangen Hollands einzugehen habe den Kommissär be
stimmt am 3 1 März den Krieg zu erklären

Die Lorbeeren der Herren Mermillod Lachat u s w
haben das bischöfliche Ordinariat von Chnr nicht schlafen
lassen Es hat auch seinen Protest gegen die Regierung
erhoben voraussichtlich mit derselben Wirkung aller bishe
riger derartiger Kundgebungen

Ein Petersburger Telegramm giebt einige Details über
die Zusammensetzung zweier der gegen Khtwa in Marsch
gesetzten russischen Kolonnen Danach bestehen dieselben
welche sich am 3 /15 April am Shr Darja vereinigen soll
ten aus zusammen 21 Kompagnien Infanterie 7t V Ko
facken Feldgeschützen 2 Raketendivisionen und einiger
Bergartillerie Die Verproviantirung dieser Abtheilung
soll durch die Aralsee Flotille bewirkt werden

Der Pall Mall Gazette wird aus Alexandria von einem
der britischen Flagge angethanen Schimpf gemeldet Dem
Berichte zufolge hat der Khedive Verlangen nach einem
Grundstücke bekommen das einer englischen Eisenbahngesell

schaft gehörte und als diese ihm dasselbe nicht verkaufen
wollte an einem Sonntagmorgen eine Abtheilung Soldaten
hingeschickt welche von dem Grundstück Besitz ergriffen und

es mit einem Zaun umgeben hat Daran machte sich
Richter Love vom Eonsnlargerichte dorthin auf und entfal
tete daselbst die britische Flagge

Kaum hatte er den Ort verlassen so rissen die egyp
tischen Truppen die Flagge nieder und traten sie drei Tage
lang mit Füßen Hieraus erst wurde vom Obersten Stan
ton Befehl gegeben den Zaun zu entfernen Der Korre
spondent d r Pall Mall fügt hinzu daß das Pariser Blatt
Illustration die britische Flagge im Staube scizzirt hat

Reichstag Berlin den 25 April
Bei Beginn der Sitzung gab Herr Lasker in Folge

des Protestes des Aeltesten Eollegiums der berl Kaufmann
schaft letzterer eine Ehrenerklärung indem er meinte keines
wegs seine Angriffe gegen die berliner Börse gerichtet zu
haben Er habe nur die Geschäfte an der Börse im All
gemeinen kennzeichnen wollen den hochachtbaren Stand der
Kaufmannschaft der gezwungen wäre sich an der Börse
mit illegitimen Geschäftskreisen einzulassen mit jenen zu
identificiren habe ihm fern gelegen Der Reichstag der
in seiner gestrigen Berathung des Münzgesetzes bis incl
Art 12 gekommen war genehmigte heute ohne sonderliche
Discnssion Artikel 13 von der Umrechnung der Landesmün
zen in die neuen Reichsmünzen und nahm nach dem Vor
schlag des Abg Bähr Kassel einen Zusatz auf wonach in

folgen, wandte er sich an einen halbnackten Negerknaben
dessen Haut wie Sammet glänzte und dessen dunkle Augen
seinem Gesicht einen treuherzigen Ausdruck verliehen

Damit entfernten sich Beide Nachdem sie eine Strecke
gegangen vernahmen sie lauten Hülferuf von weiblichen
Stimmen vor ihnen schnell eilten sie dem Schall der Stim
men zu und bald trafen sie auf eine Gruppe von Personen
indem zwei Damen mit den Zeichen tätlichsten Schreckens
in Blick und Miene einen Mann umstanden der knieend
einen andern Mann welcher auf das Gras hingesunken
war in seinen Armen hielt und bemüht war demselben
eine Wunde auszusaugen

Es ist vergebliche Mühe ich kam etwas zu spät,
sagte aufstehend derjenige welcher um den Sterbenden be
müht war

Was ist geschehen frug Elimar rasch hinzutretend
und sah den Fremden am Boden liegen der vorher seine
Combinationen rege gemacht hatte

Eine Schlange hat ihn in die Hand gebissen als er
jene Blume dort für uns pflücken wollte, antwortete eine
der Damen

Und ich, fiel der Herr ein versuchte das einzige
Mittel welches es gegen solches Unheil giebt ihm die
Wunde auszusaugen doch war ich leider in der Zeit als
der Biß der Schlange erfolgte zu entfernt von dieser Ge
sellschaft der ich übrigens bis kurz vorher gefolgt war,
und als der Sprecher sah daß der Daliegende aufgehört
hatte zu leben fügte er leise für sich hinzu Vielleicht hat
eine höhere Macht hier gerichtet

Ich bitte die Damen, wandte er sich an diese sich
von diesem Schauplatze des Schreckens zu entfernen, und
als Hildas Onkel sich erbot die Damen nach der Grotte
zu geleiten wo Andere ihres Geschlechts zu einer kurzen
Rast versammelt seien bat Jener die Damen durch den
Negerknaben vorauszuschicken die Herren möchten noch einen
Augenblick verweilen
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gerichtlichen Urkunden der Geldbetrag stets in Reichswährung
ausgedrückt werden muß daneben darf auch die ursprüng
liche Währung ihren Ausdruck finden

Landtag Berlin den 25 April
Gestern wurde im Herrenhause die Generaldiscussion

über den Entwurf eines Gesetzes betreffend die Vorbildung
und Anstellung der Geistlichen zu Ende geführt Nachdem
Graf Krassow als Gegner der Vorlage aufgetreten nahm
die Debatte einen concentrirteren Eharacter an dadurch daß
Fürst Bismarck das Wort ergriff und an die Rede des
durch seine liberalen Scheingründe sich auszeichnenden voll
ständig in das ultramontane Lager übergegangenen Herrn
von Grüner anknüpfte Fürst Bismarck hob hervor daß
die Friedfertigkeit seiner Politik der katholischen Kirche gegen
über selbst von den Bischöfen anerkannt sei daß der plötz
liche Wechsel derselben aber nicht etwa ein Beweis für eine
von langer Hand vorbereitete feindliche Tendenz gegen die
Kirche sondern vielmehr ein klarer Beweis dafür sei daß
die Nothwehr zu einer Aenderung der Politik gezwungen
habe Seine Nachgiebigkeit habe aufgehört als er die Be
strebungen einer Partei in Blüthe sah die sich gern mit
der katholischen Kirche identifizirte in der aber in Wahrheit
Unterströmungen vorhanden welche gar nichts mit der Kirche
zu thun haben Für die Friedfertigkeit seiner Politik gegen
die Kirche wie gegen den Papst zog der Herr Reichskanzler
als Beweis das Tagebuch der französischen Regierung aus
der Kriegs und Belagerungszeit an in welchem selbst der
Feind anerkannt habe daß Preußen weit entfernt gewesen
Italien zur Besetzung Roms aufzumuntern und für die Ge
waltthätigkeit gegen die dortige päpstliche Herrschaft einzu
treten Zum Schluß seiner Rede wies der Fürst mit Ge
nugthuung auf das gemeinsame Streben aller Parteien den
Staat gegen die Ultramontanen und Internationalen zu
stützen hin wie es auch jetzt schon bei den Wahlen zum
Ausdruck kommen werde und bedauerte daß die Träger so
mancher glorreicher Namen sich diesen Bestrebungen nicht
anschließen

Aus der Mitte des Hauses sprachen nach dieser Rede
nur noch zwei Redner von der jetzt nicht mehr conservativ
zu nennenden Fraction die Herren Graf Brühl und von
Kleist Beide veranlaßten den Fürsten zu Erwiderungen
dem Grafen Brühl gegenüber protestirte er nachdrücklich
gegen das eben von ihm characterisirte Maneuvre die Kirche
mit einer Partei innerhalb derselben zu identifiziren während
er die Behauptung des Herrn von Kleist der Reichskanzler
habe sich von der conservativen Partei losgerissen damit
widerlegte daß Herr von Kleist seine Fraction unrichtig mit
der conservativen Partei verwechsele Fürst Bismarck er
klärte daß er mit der conservativen Partei völlig einig sei
nur aber nicht mit der Fraction die sich von ihr unter der
Leitung früher einflußreicher Führer getrennt habe Nur
die Ueberschätzung der eigenen Person könne den Herrn von
Kleist glauben lassen daß seine Fraction die conservative

Während die Damen schreckensbleich dem Knaben folg
ten wandte sich der Fremde an die Zurückgebliebenen mit
folgenden Worten

Ich bat Sie meine Herren noch hier zu verweilen
um mir als Zeugen zu dienen Mein Name ist Brown
ich bin Agent der geheimen Polizei der Vereinigten Staaten
und habe triftigen Grund zu der Vermuthung in dem Ver
storbenen den vielleicht eine gerechte Strafe ereilt hat und
dem ich bereits lange nachspüre einen Dieb und Spion zu
vermuthen wie er notorisch ein falscher Spieler war Um
hierüber Gewißheit zu erlangen strebe ich schon längst da
nach mich in den Besitz der Papiere des nunmehr Ver
storbenen zu setzen und ich bitte Sie meine Herren bei
der Untersuchung desselben als Zeugen zu dienen weil mir
einestheils darum zu thun ist den Befund meiner Unter
suchung falls sich ein solcher herausstellen sollte vor Ande
ren zu constatiren nachdem diese Lippen er zeigte auf
den Verstorbenen aufgehört haben ein Geständniß
machen zu können andererseits weil ich seit heute Nacht
erst hier angekommen noch keine Gelegenheit gehabt habe
mir die nöthigen Vollmachten vom hiesigen Gouvernement
ausstellen zu lassen um auf Grund meiner Eigenschaft als
Detectiv selbstständig gegen den welchen ich verfolgt vor
gehen zu können

Bei diesen Worten holte er eine Brieftasche aus dem
Rocke des Verstorbenen und fing an die darin liegenden
Papiere zu durchlesen

ES ist wie ich dachte ein Spion der beiden Parteien
zu dienen sich verpflichtet hatte Hier der Brief eines Jo
keys der noch eine rückständige versprochene Summe ver
langt weil er ihn den Adressaten habe gewinnen lassen
Hier ein Brief neuesten Datums an den Agenten der feind
lichen Partei enthält wahrscheinlich Mittheilungen über
das was er ausgespürt doch mir unverständlich da er in
deutscher Sprache geschrieben der ich leider nicht mächtig
bin ist aber alles nicht was ich suche Forts folgt
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daß sich der König das Königthum und die Regierung von
ihr losgerissen und steuerlos im Meere herumschwimmen

Auch der Herr Ministerpräsident ergriff das Wort und
wies auf die Zeugnisse orthodoxer strenggläubiger Pastoren
hin welche in den Kirchengesetzm einen dankenswertheu
Anfang sahen welchen die Regierung gemacht um den anti
nationalen Bemühungen der katholischen Kirche entgegenzu
treten Die Gefahr daß die Autorität der Regiernng ge
schädigt werde sah Graf Roon nicht iu den Kirchengesetzen
sondern in der Opposition von Männern wie Hr v Kleist

Das Herrenhaus trat heute in die Spezialberathung
des Gesetzes über die Vorbildung und Anstellung der Geist
lichen ein Ueber Z 1 zu dem zwei Amendements des
Grafen Krafsow ein Amendement des Hrn v Kleist und
eines des auf Seite der Regierung steh nden Grafen Aork
von Wartenburg vorlagen wurde zwei Stunden debattirt
Das letztgenannte Amendement wollte statt der Worte in
einer der christlichen Kirchen setzen in der evangelischen
und in der römisch katholischen Kirche

Der Herr Kultusminister bat die Herren die den Ge
setzen günstig gestimmt sind doch nur s lche AmendemenlS
einzubringen die sachlich sind im Uebrigen aber von stili
stischen Verbesserungsvorschlägen Abstand zu nedmen Die
Amendements des Grafen Krafsow welche die Fähigkeit zur
Anstellung von Ge stlich n statt einem deutschen jedem
Angehörigen des deutschen Reiches und außerdm auch Aus
ländern übertragen woll en wenn sie m ndkst nS innerhalb
4 Wochen die ReichSan edö igkeit rwo be haben wurden
Seitens des Hrn Kultusministers bekämpft dagegen von
den Herren Baron v Sensfl Graf Bruvl Graf v Galen
und Hrn v Kleist befürwortet L tzterer p otestirie dage
gen daß die Herren Minister wie d e wieder olt geschehen
sei die Person Sr M ajestät des Köngs in die Debatte
ziehen und hielt es für angemessen dem Herrn Präsiden
ten den Rath zu geben vorkommencen Fulls die Herren
Minister auf den parlamentarischen Brauch die Person d s
Königs nicht in die Debatte zu ziehen aufmerksam zu ma
chen Die Bemerkung des Hrn v Kleist bezog sich na
mentlich auf eine frühere Aeußerung des Hrn Kultusmini
sters daß die Krone dem Verfaffungsgefetz die Allerhöchste
Sanktion ertheilen werde sowie auf die Erklärung des Hrn
Ministerpräsidenten bei Gelegenheit der ersten Berathung
desselben Gesetzes im Herrenhause daß das Gerücht Se
Majestät wünsche es daß das Herrenhaus die Gesetze zu
Falle bringe falsch und unwahr sei Beide Herren Mini
ster nahmen Gelegenheit den Rathschlägen des Hrn v Kleist
entgegenzutreten und ihre Unbegründetheit darzulegen Der
Herr Ministerpräsident namentlich führte aus daß es voll
ständig gerechtfertigt sei e forderlichen Falls darauf hinzu
weisen daß Se Majestät mit der Tendenz der Gesetze ein
verstanden sei zumal wenn gegentheilige Gerüchte die Ge
setze gefährden könnten im Uebrigen hielt auch Graf Roon
es für wünfchenswerth daß die Person Sr Majestät so
wenig wie möglich ein Gegenstand der Debatte werden
möge Als zur Abstimmung über das zweite Amendement
Gras Krassow geschritten wurde schien die Majorität zwei
felhaft die namentliche Abstimmung ergab aber seine Ab
lehnung die mit 88 gegen 70 Stimmen erfolgte

Königsberg 25 April Der Deutsche Kaiser ist
heute Vormittag 10 Uhr hier wohlbehalten angekommen
Außer der Stadt war der Bahnlinie entlang die Garnison
im Paradeanzug aufgestellt und empfing ihren obersten
Kriegsherrn mit Jubelrufen Am Bahnhof waren der
Oberpräsident die Generalität die Stände der Oberbür
germeister die Geistlichkeit und die Universität versammelt
In den Straßen bereitete eine zahllose Menschenmenge dem
Monarchen einen enthusiastischen Empfang bis zum Schloß
Die Schiffe hatten geflaggt die Straßen waren mit Fah
nen und Guirlanden geschmückt Ehrenpforten stehen vom
Bahnhof aus bis zum Schloß Flaggenstangen sind errich
tet und mit grünen Gewinden verbunden Es ist pracht
volles Wetter

Die akademische Themse Wettfahrt Schluß
Der Schauplatz der Wettfahrt liegt zwischen den Fle

cken Putney und Mortlake oberhalb Londons an der Themse
Dorthin bewegte sich am Sonnabend vom frühen Morgen
ab auf Eisenbahnen Dampfschiffen Omnibussen Equipa
gen und zu Fuß eine unabsehbare sternamhimmelige und
sandammeerige Menge wie Fischart sagt

Die großen Messen in Leipzig Frankfurt und Bo
logna bieten kein lebhafteres Bild von Volksleben dar als
das welches sich auf beiden Ufern der Themse entfaltete
Alles was London an Gauklern Tänzern und Straßen
musikanten besitzt Zigeuner Savoharden Bärenführer
Vögel Katzen Mäuse und Affenbändiger Seiltänzer
Orgeldreher Ständchenbringer die bekannte Musikbande
aus Hadamar in Nassau nicht zu vergessen alle diese
kunstliebenden Elemente haben sich eingefunden und führten
einen betäubenden Festtags Ringeltanzel auf der ihnen von
der dankbaren Menge mit reichlichen Spenden gelohnt
wurde

Der Fluß selber hat wohl nie auf einem so kleinen
Raume eine solch unzählige Menge von Fahrzeugen aller
Gattung beisammen gesehen Dampfer Gondeln Canoes
Barken Nachen und wie sie alle heißen mö,,en geschmückt
sammt und sonders mit blanen Wimpeln und Fahnen wieg
ten sich auf der grünen Flut wichen mit freundlichen Grü
ßen einander aus oder bespritzten sich muthwillig mit Ru
derschlägen die Passagiere beiderlei Geschlechts lachten und
jauchzten neckten sich und liebäugelten wetteten für und
gegen Frohsinn und Heiterkeit herrschte allenthalben

Da die Flut welche bis weit oberhalb Londons hin
aufreicht länger als gewöhnlich auf sich warten ließ mußte
die Abfabrt etwas verschoben werden Bei Putney hatten
sich die Wettruderer in Schlachtreihe aufgestellt unmittel
bar hinter ihnen fußten der sogenannte Preßdampfer
auf welchem sich die Berichterstatter der verschiedenen Zei
tungen befanden und der Dampfer der Schiedsrichter mit
dem Prinzen von Wales an Bord Posto Daß der nöthig
gewordene Aufschub wieder zu neuen Wetten benutzt wurde
brauche ich kaum zu erwähnen

Die Chancen für Oxford hatten sich nämlich etwas
gebessert seitdem es ruchbar geworden daß zwei von der
cambridger Mannschaft am Tage vorher abständig stale
geworden waren und offenbar Zeichen von Ermüdung an
den Tag gelegt hatten Die Anstrengungen der letzten
Woche waren aber wahrlich keine geringe gewesen Hatte
Jeder von beiden Parteien doch durchschnittlich drei Pfund
an Gewicht verloren Aber die Oxonianer waren dabei
munter und guter Dinge geblieben fuhren sogar gleichsam
um ihre Ueberlegenheit zu zeigen am Morgen des Kampf
tages zum Vergnügen eine Sireck den Fluß herauf und
herunter während die Eantabs sich ruhig in ihrem Quar
tiere hielten Außerdem war Ersteren beim Loosen die
bessere Flußseite zu Theil geworden ein Vortheil der bei
einem Wettstreite in welchem es oft nur auf eine halbe
Bootlänge ankommt nicht hoch genug anzuschlagen ist

Endlich 31 Minuten nach 2 Uhr ertönte das Zeichen
zur Abfahrt die Ruder tauchten gleichzeitig ins Wasser
und dahin pflogen pfeilschnell die langen ringsumruderten
Boote mit ihren achtzehn weiß gekleideten Insassen hinten
drein pustelen die Beobachtuugsdampfer allefammt verfolgt
von Tausenden von neugierigen Augen mit und ohne Fern
rohr inmitten einer Todtenstille als hätte der Eumeniden
chor die glatte Wasserfläche betreten Doch bald löste sich
die Stille Der Ruf Cambridge Cambridge erscholl
und einem neben mir stehenden scharfäugigen Themseschiffer
entfuhr der biedere und gutgemeinte Fluch ä ir vxlorct
Die Bedeutung desselben sollte mir bald k ar werden Die
Oxforder hatten sich nämlich gleich im Ansang von ihren
Gegnern um eine halbe Bootslänge überholen lassen Da
mit war ihr Schicksal so ziemlich besiegelt Zwar schien
ihnen noch einmal kurz vor Hammersmith Äridge das
Glück lächeln zu wollen indem sie mit Aufbietung aller
Kräfte und durch Erhöhung der Zahl der Ruderschläge
auf 41 in der Minute die Cambridger für einen Augen
blick einholten doch diese zogen in Folge dessen ebenfalls
schärfer an gewannen bald den alten Vorsprung wieder
und als die bet Mortlake am Ziel der Fahrt harrende
Menge die Vertreter der hochblauen Farbe mit Jubelgeschrei
begrüßte keuchten die Oxforder erschöpft um 2 Boots
längen hinter ihnen her

Das Hurrahrufen das Händedrücken und Umarmen
welches nun vom Stapel gelassen wurde erlasse ich mir zu
beschreiben Um aber dem Leser einen Begriff von der
ernsten und wissenschaftlichen Art und Weise zu geben mit
der die englische Presse diese ganze Angelegenheit behandelt
hat sollen hier einige der Ursachen angegeben werden
welche die Niederlage Oxford s herbeiführten

Von sachverständiger Seite werden deren hauptsächlich
drei verzeichnet Die erste und Hauptursache bestehe darin
daß die Oxonians ihr altes Prinzip der langen Ruder
schläge, welches sie früher so oft zum Siege geführt hat
aufgaben und dafür die kürzeren einführten während ihre
Gegner sich mit Erfolg der von ihnen verlassenen Taktik
bemächtigten und sich auf 36 Ruderschläge in der Minute
beschränkten Sie gingen dabei von dem richtigen Grund
satze aus daß das Wasser und nicht die Luft das Fort
bewegungSmedinm sei daß man daher das fortbewegende
Mittel nämlich die Ruder so lange wie möglich im Wasser
dagegen in der Luft so wenig wie möglich halten müsse
Als zweiter Grund gilt das geringere Körpergewicht der
oxforder Mannschaft da der Sieg sich nach dem bisherigen
Ausweis immer auf die Seite des überlegenen Gewichtes
zu stellen Pflegte Umgekehrt sei und dies ist die dritte
Ursache der oxforder Steuermann vom technischen Jar
gon das todte Gewicht benannt um zwei Pfund schwerer
als der der Gegenpartei gewesen und habe dadurch als
unnütze Last den Fortgang des Bootes allzusehr gehemmt

Gleichviel ob diese Gründe die unbedingt richtigen seien
oder nicht es ist durch langjährige Erfahrung nun einmal
festgestellt daß der lange Ruderschlag und das schwere
Körpergewicht der Bootmannschaft regelmäßig den Sieg
davontrugen Eine Strecke von fast vier englischen Meilen

in 19 Minuten 35 Secunden zurückzulegen bleibt aber
unter allen Verhältnissen ein Stück furchtbar harter Arbeit
die nur durch ungewöhnlich kräftige und kunstgerecht ge
schulte Arme vollbracht werden kann Es war die schnellste
Fahrt seit Menschengedenken wozu freilich auch die diesmal
mit ungewöhnlicher Stärke eintretende Flut das Ihrige
beigetragen haben mag

Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 147 kgl

Preuß Klassenlotterie fielen 2 Hauptgewinne v 1 0,000 Thlr
auf Nr 15,220 und S4,50k 4 Gewinne von 5000 Thlr
154SS 5I3S8 S2S8V und 71895 2 Gewinne von
2000 Thlr fielen auf Nr 61,051 82874

39 Gew von 1000 Thlr auf Nr 7069 1SS40
IKN53 18158 19201 2201k 22052 24285 27714
27973 31238 3338k 34181 3K598 37788 38255
42112 42744 43997 4KIK0 46329 48207 50148
50798 52157 53731 57086 597 5 K0025 K2498
2953 72349 75037 75K74 897K3 90937 91K1K

91567 und 93324
45 Gew von 500 Thlr auf Nr 1410 2921 732S

8779 9705 1I0K9 4434 14805 15280 17814 184KS
20481 22207 24901 2K5I1 27314 27803 28084
31K92 34874 35967 3K793 38800 38845 43K9
441K5 470K9 51973 55077 59652 59774 K49S9
66688 67113 73654 73988 74442 75243 76699
88479 90324 93330 93484 94297 und 94612

86 Gew von 200 Thlr auf Nr 228 2915 3680
4395 4831 5071 5943 59i 8 7814 9934 10290 10724
II95K I4II6 I41S2 14224 IKI60 16493 19085 23107
248K8 25380 25860 2K,34 27841 28230 30089 32081
33525 34071 34686 35560 35748 38579 39223 4344S
47478 48897 4920k 49329 50353 50887 56537 5KK36
57352 K007K K0285 60308 60885 614K7 K1K27 K1792
61978 62050 64841 K4920 66749 67758 K78I0 K9793
K9810 73830 74492 7K570 7KK02 7KK38 778K6 79221
80078 80645 80893 81183 8242k 82K04 83850 83913
87378 88272 88423 89101 89705 9I8K3 92353 93056
93059 und 944K4 Berlin den 25 April 1873

Repertoir des Leipziger Stadttheaters Am 27
April Neues Aschenbrödel Altes Das Lügen

Ik li ä li lIlXXXIV AtöuirA NoirtgA äoir 28 pril
8 im 8ag Iö ls3 Hrn Lolrvar LkulsirbkrA 1

I Vortra äss Herrn Dr Solirsidsr Ilslzsr
äi z elremaliAvll äsutsotrsu liöietr IöinoäiLN

II rssvlrälUroliks III Xlsiners lirtlreiluvASn
s 10IH bei einer heitern Hochzeitsgesellschaft

am 22 April 1873 im Glauchaischen Schießgraben gesam
melt wurden als Geschenk zur Armenkasse gezahlt

Halle den 23 April 1873 D ie Armen Directiou

l ourichenM 6er Nimkvrmen
m LÄlv B ö rse vom 28 April 18 73

5 Hallesche St Obl Gasanleihe pLt

5 von 18714 von 18673 von 1818S/o Zuckersiederei Anleihe
6 /o Braunk Verwerth Anl
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4 V Mansf Gcwerksch Obligationen
St Actien der Neuen Act Zuck Raff

Div P 71 8pCt Zinsen v l/10 72
Stamm Prioritäten derselben

Div p 71 8 PCt Zins v r/ro 72
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf xvt

Zins vom r/4 z
St Act d Sächf Thllr Br Verw

Div p 72 IU PCt Zins v l/l 73
St Act derselben 7V Einz
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Zinsen v 40 PCt v 1HS 72 b 3112 72 s PCt

v 70 PCt vom lll 73 t PCt
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Zinsen vom ljl 73
Hallesche Brauerei Michaelis 6 Co

Zins v l/lv 72
St Prioritäten derselben

Zins v l/l 72HallescheMaschinenfabrik excl Div 1 /1 73
Act d Cröllwitzer Act Papier Fabrik

Div 71/72 7 /o Zins v 1/7 72
Kuxed Bruckd Nietleb Bergb Ver p St
Packhofs Actien
Theater Actien
Zeitzer Maschinen Fabrii Actien

Zins vom I I 73
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Gesucht

Bekanntmachung
Errichtung einer Postanstalt am Weltausstellungsplatze in Wien

Seitens der Kaiserlich Königlich Oesterreichischen PostVerwaltung ist für die Dauer
der Weltausstellung in Wien am Ausstellungsplatze daselbst ein Postamt errichtet worden
welches sich mit dem Verkaufe aller Oestecreichischen Postwerthzeichen sowie mit der Annahme
von Briefen Postkarten Drucksachen Waarenproben Geldbriefen und Packeten mit oder
ohne Werthangabe bis zum Einzelgewicht von 5 Pfd ferner mit der Abgabe und Bestellung
von Postsendungen besaßt

Die Postsendungen welche von dem Kaiserlich Königlichen Postamts am Weltaus
stellungsplatze bestellt oder bei demselben abgeholt werden sollen müssen auf der Adresse in
hervortretender Weise mit der Bezeichnung am Weltausstellungsplatze versehen sein

Berlin den 24 April 1873 Kaiserliches General Post Amt
Landwehrstr 12 1 Tr l sreundl Schläfst

Mit Kost Gleichzeitig 1 Juli 2 Werkstellen
Eine sreundl Schlafstelle noch offen

gr Ulrichsstraße 58 Hof links

Anst Schläfst gr Brau hausg 29,1 r
Zwei anst S chläfs t offen La ngegasse

Schlafstelle mit Kost Trövel 11
An st Schläfst m K Ma gd7 Chauss7 5 i7H

Liire VotrirunA von oiroa 6 Ammeru mit
Arrdslr vonrö liolr wrt Kirrten suolrt 1 Oot

rok 8eK1 ttlN NN VrUrsImsstr 20
Eine Familienwohnung bestehend aus I

Stube 2 Kammern Küche u Zubehör mög
lichst im Königsviertel belegen wird sofort zu
miethen gesucht Offerten unter A B 19
beliebe man in der Exp d Bl niederzulegen

Ein anst Mädchen sucht sefert em möbl

Stübchen Leipzigerstr 22

Eine möbl Stube möglichst im KönigS
v iertel belegen wird sofort zu miethen gesucht

Offerten beliebe man unter A B 19 in
der Exped d Bl abzugeben

Ein einzelner Herr sucht wenn möglich in
der Nähe der Steinstraße ein unmöblirtes
Stübchen

Adressen mit Preisangabe in der Exped
niederzulegen

Parterre Niederlagen und etwas Kel
ler mit Comptoir uud möglichst anch
Wohnnng werden am liebsten in der
Nähe der Bahn zu pachten gesncht Nä
heres bei Gebrüder



Bekanntmachung
Die zum Betriebe einer Stangen Jmprägnir Anstalt bei Gehren erforderlichen

Quantitäten von Gummi und Haiifschlauch sowie Bleirohr sollen im Wege der öffentlichen
Submission an den Mindestfordernden zur Lieferung verdungen werden

Voraussichtlich werden gebraucht
1 3Ut m Gummischlauch mit Hanfeinlage bei einer lichten Weite von 13 mm und

4 mm Wandstärke in Abschnitten von 9 m Länge
2 61 m Hanfschlauch leer 52 mm breit erscheinend gefüllt von 32mm Durchmesser
3 23 Enden Bleirohr a 5 m lang 4 Centimeter im Lichten weit bei 5 Millimeter

Wandstärke mit Bleistutzen von 5vmm Länge 13 mm Durchmesser und tt zz Dieter

Abstand von einander
4 5 Enden Bleirohr g 5 Meter lang Centimeter im Lichten weit bei 5 Milli

meter Wandstärke ohne Bleistutzen Das Bleirohr aä 3 und 4 muß zur
Flanschverschraubung eingerichtet fein

Das etwa darüber hinaus erforderliche Quantum ist der Unternehmer unter den
selben Bedingungen zu liefern gebunden

Die näheren Lieferungs Bedingungen liegen in den Stunden von 8 bis 12 Uhr
Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags bei der unterzeichneten Telegraphen Direction

zur Einsicht vor
Unternehmer werden aufgefordert ihre Anerbietungen schriftlich gehörig versiegelt und

mit der Aufschrift Submission auf Materialien Lieferung zur Jmprägnir Anstalt Gehren
versehen bis zum 5 Mai er an die Unterzeichnete fraukirt einzusenden in deren Dienst
locale am genannten Tage Vormittag 16 Uhr die Eröffnung der Offerlen in Gegenwart
der etwa persönlich erschienenen Submittenten erfolgen wird Später eingehende Offerten
oder solche welche den gestellten Bedingungen nicht entsprechen bleiben unberücksichtigt

Die Submittenten bleiben 14 Tage an ihre Offerten gebunden und behält sich die
Unterzeichnete die Auswahl unter den Submittenten vor

Halle a S den 25 April 1873 Kaiserliche Telegraphen Direction

in anin Verbindung mit Rennen und Provinziat Thierschau
ZiclMg nm 26 Jlllii IM 12 0 mrtlMllc Gmimie

Equipagen Pferde Rindvieh Reit Fahr und Jagd Utensilien
Kunst und Wirthschaftsgegenstiinde

Mljlj 1,0086 u 1 ililr IlliuMevviim Ililr vei td
Den Verkauf der Loofe haben wir unserm General Ageiuen Herrn rl Itrell

in Quedlinburg übertragen und sind von demselben Loose ä 1 Thlr zu beziehen
welche den Vertrieb der Loose übernehmen wollen haben sich an

f Herrn Carl Krebs zu wenden u erhalten angemessen Rabalt
Vitvowiilim

de5 Vereins zur Förderung der Pferde und Viehzucht
in deu Harztaudschaslen

Obige Loose sind zu haben bei Herren Haasenstein k Vogler Emil Erbß
Gustav Moritz Gottfr Lindner und in der Expedition des Halleschen Tage
blattes mHallea S bei Herren Richard Krahmer in Wettin Lehrer Wohl
rabe in Eilenburg F W Qnensel in Sangerhausen G W Werner in
Artcrll K Beyer in Gerbstedt H Hesse in Eisleben

Bekanntmachung
Die Anführe von 1242 Cubm Steine aus

den Brüchen bei Petersberg und Löbejün zur
Unterhaltung der Löbejüner Kohlenstraße vor
und hinier Merbitz pro 1873 soll in kleineren
Partien an den Mindestfordernden verdungen
werden

Es ist hierzu Termin auf
Dienstag den 29 April e Morg lO UHr
im Gasthofe zum Sperling bei Merbitz

anberaumt und werden qualisicirte Unterneh
mer hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß
die speciellen Bedingungen im Termin bekannt
gemacht werden sollen

Halle den 20 April 1873
Der Kreis Banmeister

Wolfs

Ein gewandtes Stubenmädchen im Nä
en Plätten u Reinigen der Zimmer er
ahren wünscht zum baldigen Antritt Stel
ling durch Frau Deparade gr Schlamm IN

Ein anst Mädchen von auswärts sucht als
Köchin od z Stütze d Haussr I Mai Stell
auch wäre sie in ein Gesch paff Ord Mädch

noch St d Frau May Brunnenplatz II

Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von
Freibetten für arme Kranke wird Mittwoch
den 30 April u Donnerstag den 1 Mai
von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr in dem
dazu gütigst bewilligten Saale des Hotels zur
Stadt Hamburg stattfinden und bitten wir
um rege Betheiligung an demselben

Der Vorstand

ri

lundhii ist
da Idst
lichste u I

di IV nsch n I

ll ck ru x
L tti s

kür
4 11 tll

v arai sedvo
Mojtermittel

voll LskalmtmaelmvAsn rt iln Uv vitnil en lt IriAinnIpreisvll
nrvellnuns von 1 ortl vü r vnstiAvu emxtiöklt siok

Ue G te
odus

lieber 6ie L,nveoäuiix uuä tlen Ilrsolx
ckes I vpij sedreibt äer dovksiiAesedeiie
IZeledrts Lr IIXr 4S Heber

uuä Äleer Ls boten sieb mir
Velexeubeiteu clss epsiu iu seiner ßsu eu
Virlcuux u erproben Da exsin vuräe
svxenandt 1 bei Appetitlosigkeit 2 bei
trsxer Veröauuux 3 bei luäixestion mit
Lreobueiguux 4 bei Äsgeueatarrb s bei

uter llcobol VerxiktuuA K bei Loä
bieuueu 7 bei vduul obt als luäixestious
kolxeu 8 bei überiuässixer Ssurebiläuug
S dei Aaxeulcr iupk Iu äeu Aleu 3 S
i 7 S stellte sieb äie vobltbätige Wir
Iimiz iuuerbald IS Uiuuteu eiu iu üeu au
äer willen vareu uiebr Vubeu uotbveuäiZ
äie Vlrlcuug erkolßts aber sicbtlieb sebou
im I uke eiues kalben bis xau eu Lsxes,

kepsin kastillen
bereitet aus ksxsinum sotivum

von vr 1 t Zlsryusrt
in Kodaolitöln s 1V

vr Aarquart n
per l solis 15 Verkäriklivli in

Halls dsi Uvlmdolä 6c Oomp

Tüchtige und solide Former
aber nur solche finden dau

ernde Aceordarbeit in der
von

in Halle a/S
Schuhmachergeselleu gute Herren Arbeiter

sucht Fr Schnltze Mittelsir
Rockschneider sucht

Helmerich Gr a seweg 21 3 T r
Ein ordentlicher Knecht wird angenommen

Geiststr 43

Ein ord Knecht wird bei freier Wohnung
gesucht Näheres in der Exped d Bl

Tüchtige Kesselschmiede
sowieaccurateEileublecharbeiter
für Reservoire finden dauernde und loh
nende Beschäftigung

Reisekosten werden nach 1 mo
natlicher Arbeitszeit vergütet

Dampfkesselsabrik von

Leipzig Lange Strasze
Oberglancha 2 wird ein mit guten Zeug

Nissen versehener Feuermann zum 1 Mai
gesucht

Ein Bursche zum Handlangen wird sofort
gesucht Auch kann Kost gegeben werden

kl KlauSst 7
5 Herrschaft led Kntschrr 2

Diener 1 Oberkellner 2 Zimmerkell
ner und 3 Kellner für Gartenlokale
find sof u 1 Mai Stellen durch

Fr Binnewe itz
2 Hausknechte mehrere Pferdeknechte

2 Hausbnrschen und 1 Bäckerlehrling
find sof Stellen durch Fr Binneweitz

Z Kochmamsells 5 Köchinnen desgl
reinl kräst Haus Stuben u Küchen
mädchen finv bei höh Geh sof Stelle
durch Fr Biuneweifz

2 ledige u 1 verh Gärtner find sof
bei höh Geh auf Rittergütern St d d
Ept v Fr Biunewcisz gr Märkerst 18
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1 herrsch Dieuer f 1 alt adel Herrn
sof gesucht Mehrere gew Stubenmäd
chen die schon in gut Häus ged erh
bei Thlr Lohn und freundl Behandl
Stelle nach außerhalb Meldung im Compt
von Emma Lerche gr Ulrichsstr 52

Ich wohne jetzt
Laudwehrstraße 10 I Sprech
enden früh 7z bis 9 Mittags 12
bis 2 Uhr

Dr StabsarztVon hente ab verlege ich meine Volks
küche uach kleine Klausstrajze 5

ES cirkulirt seit 15 Jahren in Halle um
sich weiß zu brennen von frechsten Lügen zu
lammengefetzte Lebensbeschreibung welche mich
um mein sämmtliches Vermögen und Ehre
gebracht hat Möge Gott jeven Menschen
vor solchen Schwinvlern bewahren

Friedrich Wilhelm Meinet

Junge Mävchen die die Schneideret erler
nen wollen könn sich meld gr St eiustr kk I

Mädchen aus Damenarbeit geübt werden
dauernd beschäftigt Mühlgasse 8 2 Tr, l

Unserem allen Freunde Ferdinand Arnold
zu seinem 41 Geburtstage herzliche Glück
wünsche daß sämmtliche Maschinen wackeln

Seine Freuude
Sch H K D P G Sch M Sch M D

Eine goldene Uhrkette ist wahrscheinlich
durch die Jägergasse bis zur Berggasse ver
loren gegangen Gute Belohnung zugesichert
Ädresse sud A K an die Annoncen
Expedition von Haaseusteiu H Äoglcr h ier
erveten

Ein grau und weißhaariger Hund zu
gelaufen Eigenthümer kann sich melden bei

St utzbach Lt Schuchardt
Verloren am Freitag eine Pferdedecke

auf dem Magdeb Bahnhof Gegen Beloh
nung abzugebe n bei Metz Geiststraß e 23

Kanarienvogel ems l Leip zi gerstr V2 3 T r

Ein Packet Leder gesunden Gegen I
serlionsgebühren abzuh Wörmlitzerstr aße 1

Ein Stück Bleirohr gef Lindenftraße 4
Zu vernnelhen und 1 Juli zu beziehen ist

ein gr Logis Bel Etage Näheres bei
Joh Zuber Leipzigerslraße l

Zu vermiethe
fein möbl Stuve u Schlafcabinet an ein od
zwei Herren Weidenplan VK 1 T r

Eine möbl St v erm Geiststraße 67
Schulgasse 4 u Miltetstraßenecke 2 Treppen

sind schön möbl Wohnungen zu vermiethen

Ein Nähmädchen sucht
Beruh Strube Leipzigerstr 22

LiiÜAs im Lvlineiäsrn Asükte anstänäiAk
iin s ZlÄäolisn ünäön äÄuernäs Lesokätti
AiinA alt 1 romsnaäv 19 p U t

Ein Mädchen zum Knopflochausnähen
gesucht Englische Schuhfabrik

gr Steinstr 17
In Herrenarbeit geübte Äiädchen finden bei

höh Lohn dauernde Geschäft kl Wallstr 6,1
Daselbst ein Sopha billig zu verkaufen

Eine erfahr Ladengehülfin gesucht
Näheres Eugl Schuhfabrik

gr Steinstr 17
Ein Lehrmädchen gesucht für ein seines

Ladengeschäft Frc Offerten wolle man unter
Chiffre A F l an die Annoncen Expedition
von Haafeusteiu H Vogler in Halle a/S
gelangen lassen

Avüdtv Htiekvriuuvi
findeu dauernde Beschäftigung bei

Geübte Arbeiterinnen für Schneiderei und
Confection werden gesucht und nach ihren
Leistungen gut bezahlt gr Steinstr KV 1 Tr

Luckengasse 1k 2 Tr findet ein freundl
fleißiges Mädchen sogleich einen Dienst

Ein ehrl Mädchen von auswärts das
etwas nähen kann findet sofort oder 1 Mai
guten Dienst Wo sagt die Exped d Bl

Eine Handfrau sucht sogleich
Graseweg 14

Ein eleg möbl Zimmer z t Mai gr Sand
berg 14 1 Tr r zu vermiethen

Freundl möbl St an 1 anst Hrn zum
1 Mai verm Lancwehrstr 1l 3 Tr l

Ein Milbewohn einer möbl Stube gesucht
Näheres Leipzigerstr 6v Cigarrengefch

Logis für anst Hrn Leipzigerstr vt Eigar
rengeschäst Das 1 ord Dienstmädchen gef

Eine möbl Stube an einen anst Herrn zu
vermiethen Brunosw arte 15 part

Fr möbl St verm Rathswerder 1
Ein fein möbl Zimmer nebst Eabinet sof

od 1 Mai zu bez Leipzigerstr 73 II
Luckengasse 16 2 Tr sind schön möblirte

Zimmer nebst Eab zu vermiethen
Möblirte Stube an ein od zwei Herrn zu

vermiethe Landwehrstraße 7
Aufwartung sofort gesucht

Geiststr 42 2 Tr
Ein reinl Aufwärterin sofort gesucht

Langegasse 29 2 Tr
Ein Mann von 38 Jahren Lohgerbermstr

durch Unglücksfälle seines Geschäfts beraubt
sucht eine Stelle an hiesigem Platze Näheres
ertheilen Stutzbach H Schuchardt

Ein anstäud Mädchen im 2V Jahre
von empfehlenden Aentzcren sucht eiue
Stelle zum 1 Juli a e als Verkäufe
rin in einem gangbaren Geschäfte oder
als Stubenmädchen Auch ist dieselbe
befähigt bei einzelnen Leuten die Haus
wirthschaft selbstständig zu führen

Werthe Adressen bittet man sranco im
Tabak und Cigarrengefchäft vou

Halle a/S Leipziger
stratze W gef niederzulegen

Ein Mädchen in gesetzten Jahren aus achtb
Familie sucht Stellung in einem Ladengeschäft

zum 1 Mai Näheres Reilsstraße 4 Gie
bichenslein

Ein anst Mädchen von außerhalb das
5 Jahr bei einer Herrsch diente wünscht
1 Mai für Küche n Hausarbeit Dienst
d Frau 0vp r av gr Schlamm 10

Eine fein möbl St m t Schlafk für einz
Herrn sogl zu beziehen auch eine kl Stube
mit Bett Schmeerstraße 19

Eine möbl Stube mit Kammer zu verm
Leipzigerstraße 94

Herren finden Logi Fleischergasse 2 III
Eine möbl St verm Fleischergasse 2 III
Eine St an eine einz Person sof zu verm

Zu erfr gr Brauhausgass e 15 Hinterhaus I
Anst Schläfst gr Brauhausgasse 19,1

Volksküche
kleine Klausstrafze 5

Heute Sonntag Suppe Schweinebraten
Kartoffelsalat und Pflaumen

Montag Reis mit Rindfleisch

Königliche meteorologische Station
25 April 1873

Stunde
Luftdr
Par,Lin

Morgs k 332,45
Mittags 2 332 88

bds 10 333 29
I 3 2 87

Dunstdr
Par Liu

vtelat Lustw

Brad

801
801

Wasserstaus der Saale bet Halle
am 25 April AbendS am Unterpegel 1 66 M
am 26 April Morg am Unterpegel 1 64 M
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Z3I07
Z20U1

4Z44S
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S1792
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Gesucht
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01 Lager nach Maas oder Proke in Stlulier tei uskülii uiiK kejlens einjisohsen

Die ersten neuen Matjes Heringe
trafen soeben ein und empfiehlt

Frische Kieler Fettbücklinge empfiehlt rrZviRZ i am Markt
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Rv Ä8 jlin nnsvrm Hanse
Saiei kleinen u Aivssvn

llslle8elier NM Verein
von Xulised Xaeinpk Oo

iietlekei Ilsu pk l l M IiIenÄein k rMi ei uK lt i p ie
Von Ilvutv all 8w 1 vi6tler 8tkvkk llon u ÜVI dekllllllwu Steiniake Pfarrer in Jebewo be

al ulÄ886U uul Milieu N68t6llnn 61l larailk in IlieiltVIII richtet 22 /1U 72 Die mir von Ihnen zu
t 68 lM8loea1 KI KIIl iQllSSti I eittMMNMlwUlIllvU gesandten Klosteimittel bekommen mir sehr

Vlix KU ii z k
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Zur Tagesgeschichte der Parai schen
Klostermittel

Herr P Stock in Saargemünd
berichtet 3l /l 73 über Parai schen Kloster
Mittel Ich bin glücklich Ihnen mittheilen
zu können daß nach dem kurzen Gebrauch
von 8 Tagen das Uebel unserer Tochter sich
sehr gebessert hat c

Frau F Simon in Dortmund be
richtet i,/2 73 über die Parai schen Kloster
Mittel Ueber die Krankheit meines Mannes
Ihnen zu wissen daß es jetzt schon über
8 Wochen war daß er die Anschwellungen
von Wasser hatte Er hat jetzt aber wieder
guten Appetit und befindet sich besser zc

Das echte Glöckner sche Zug uud Heilpflaster mit Stempel M Ringel
hardt aus der Schachtel wird empfohlen für Gicht Reifzen Zahnreikeu alle
offene aufzugehende zertheilende erfrorene verbrannte Leiden Drüsen
Flechten Hühneraugen Frostballen Magenkrampf c und ist zu beziehen
s Schachtel 2l/z G aus der Löwen Apotheke zu Halle a/S sowie aus den
Apotheken zu Mersebnrg und Notzla

Jeden Dienstag u Freitag

Brauerei MannGrosze Kieler Fettbücklinge i itvt
Fetten Limb Käse ä St 4 H iti e

Spickaale und fetten geräuch Lachs
erhielt

feinste marinirte Heringe

Ruff Sardinen ü St 8 tx
4 St neue Vollheringe 1

Prima Magdeb Sauerkohl

Leipzigerstraße Nr 102
empfiehlt

die beliebten und preiswerthen Chokoladen
der Firma F H A Nonnenberg in Wer
nigerode sowie

Cacao Masfe und Caeao Pnlver
Frischen

Harz Waldmeister
Frische

ächte Kieler Fettbiicklinge
Frischen

Hamburger tzaviar
eue

franz Erbsen in Dosen
ächte itat Maearoni und

ital Maronen
Sonntag den 27 früh 8 Uhr

Speck und Kaffeekuchen
Bemme sche Bäckerei

Ein starker zweirädriger Wagen mit eisern
Achsen eine Spannplaue mit Holztisch sowie
eine gebrauchte große Badewanne stehen zum
Verkauf im Kleinpnerg schäft gr tttauSstr s

vieue Sommer Uederzieher Fracks Hosen
u Westen verk billig Kluge Rannischestr 11

Größere Posten Blinker rvtye
Mauersteine Poröse u Hoyl
steiue offerirt

Sch iff ssaal e

vehmfteiue
gute trockene liefert billigst

Friedr Fister Landwehrstraße 7
Auch habe ich Lager in der Niemeherstraße

daselbst sind noch 5Wl vorj Steine zu haben
Gute Torfsteine verkauft Iägerplatz 4

gut und
voran c

geht die Heilung ersichtlich

Herr Wilh Eyr in Herne bei Bochum
berichtet 22 /9 72 Alle Kranken die Ihre
Klostermittel gebrauchen werden gesund
Selbst die ältesten Fällen von Syphilis sehe
ich heilen

Dienst KA äsn 29 xril bsAinnöii
kür äsn Lommsr unsers IledunALU Ltmuir
beMbtö Damen unä Herren ve1ek6 sied
kür besseren t lesanA interessiren veräen
gebeten bex Neiänn bei unserm Diri
genten Herrn Uusikäir Voret sok
ViI lv1iusstr 5 xart bewirken u vollen

I r Voi8wii I
General Versammlung

der ersten Bürger Ärankenkasse zu
Halle findet Montag den 28 Äpril
Älbends 8 Uhr i der Nestauration
Berggasse I statt Die Mitglieder wer
den gevet n recht zahlreich zu erscheinen

Auch hat jeder ordentliche Mann der dem
Vereine beitreten will Zutritt

Der Vorstand

Zwei Stuck eiujährige Ziegeuböcke sind
zu verkaufen Leipzigerstraße 1V
Äetr Kleiduugsst k HomaltN Äckeug 17

Ein Student welcher vom Adit Ex disp
worden ist n schon als Gym 4 I Privat zul
in Quarta öff Unt gcg hat wünscht Privatst
zu üvern Zusprechen kt Ulrichsftr 23 Nachm

Gelder werden in kleinen Raten auöge
liehen Steinbocksgasse 1 2 Tr

MMk werden von Schmutz
und Motten gereinigt
veu F Zöllner

Spiegelgasse 8
Eine Frau nimmt noch Wäsche an außer

dem Hause kl Schlamm 11

Liedertafel kliiliaM
Souutag deu 27 April Abends 8 Uhr
sinket unser StiftttUgSsest im Salon zur
Weintraube statt Dies unsern Freunden zur
Nachricht Ohne Karte hat Herr wie Dame
keinen Zutritt Der Vorstand

Sämmtliche I osiunentlvr
für Herren und Damen Schneider
empfehle zu billigsten Preisen

IN lil39 Schmeerstr 39

üein leinene sMlientiieliN
uoit um zügticher We

kmxüsdlt als

preis

leelnüselißr Verein
Dienst äen 29 b benäs 8 lllir

Vortrax äes Herrn an e über DcU Ii
verbände unä DaebeinäevIcullAen

Ut i Vorsw iiti
Stadt Theater

Sonntag den 27 April
Der Maurer und der Schlosser
Komische Oper in 3 Acten nach dem Fran

zösischen von Ritter Musik von Auber
Montag den 28 April

Romantische Oper in 3 Acten von Auber

Kaiser Withelms Halle
Sonntag den 27 April

unwiderruflich letzte zwei
Borstellnugen Nachm 4 Uhr
mit für Kinder ermäßigten Ein
trittspreisen Abends 8 Uhr za

den gewöhnlichen Preisen des

Oireu8 enininiawro
in der Abendvorstellung Aus

der Opern und Concert Sänger
Gefellschaft aus Frankfurt Das Näher durch
Placate Die Direktion I A ls r e d

Rathhausgasse 7
Heute Sonnabend Abend Schinken in

Burgunder sowie gefüllte Z edc/n
Zvier vorzüglich enwfiehlt

Nlü vr

treten

Gesellschaft llvimosa
Sonntag Ziränzchen ini Prinz Karl

Anfang 7 U r Es werden die Mitglieder
um b Uhr zur Versammlung gebeten D B

Gesellschaft 088llla
Sonntag den 27 April Abends 7 Uhr

Ball in Areyberg s Salon wozu er
gebenst einladet der Vorstand

Das Stellmachergewerl Halle a/S ladet die geehrten Herren College des
Regiernngsbez Mersebnrg bezüglich Besprechung geschäftlicher Interessen zu einer
Versammlung in der Kaiser Wilhelms Halle hier iu R Ai i
s Tii r hiermit ergebeust eiu

milener Uslilzelilmelien liockkiei n ijpecklinclieii

8oniitaK liiili im l Aiiin

Hausöalkenvrot
Bon heute ab empfehle gntes Haus

backenbrot

Bäckermeister
gr Wallstratze 13/14

Achtung
Heute schlachte ich drei wunderschöne Laud

fchweiue verkaufe ä Pfd mit 5
Fr Th urm

Gäuzlicher Ausverkauf von geräucher
tem Schweine Speck Schinken Bauchenden c

Fr Thurm
3 Mariuetteu und eine Guitarre sind Zur Aufführung kommt u A Der Wuuderdoetor in der Liedertafel zu Siugsaughauseu

Müllers Zßv I vuv
Sonntag den 27 April

Vooal unä InstrmiieutAl Loiivei t
g geben von der

billig zu verkaufen Wucherers 13
Ein Flügel Instrument steht billig zu

verkaufen Näheres in der Exped
Alte u neue Sopha verk Geiststr 2
Zu verkaufen ein antiker Schrank Nuß

bäum mit Kommode Lehnstuhl Wäschekoffer
große Waschwanne Tuchsachen große Por
zellanschüsseln Wo sagt die Exped d Bl
Hoher Lehnstuhl zu verk Kutschga sse 1 Part

Eine Hobeldank verlaust Harz 4 4
Ein eiserner Kochofen zu verkaufen

kl Klausstraße 7

oder die Kunst ans Bässen Tenöre zu mache kom Operette in 3 Anfz v E Kuntze
Anfang 7 Uhr En trse 5 H Vollständige Progamms n Texte sind am Eingange

des Saales zu haben ZM Nach dem Concert Ball WW Der Vorstand

Sonntag den 27 April Nachmittags Uhr
Kmm von 1er 8ts It IImtei l s eIIe

unter Leitung des Eoncertmeisters Herrn Drache Entr6e 3 Sgr

Sonntag deu 27 April w W Nk
Anfang Z /z Uhr

Sonntag von früh an Speckkuchen

Bier ff 8 el v
Ich gebe Jeden der mir nachweist daß

er sein Product oder Waaren für
den alten Preis liefert den Seidel zu
15 Pf H 8e t v Stadtgarien

ikarten Martins
Sonnabends Schlachtefest

Sonntag den 27 April

kvckbier
Seidel I V Sgr
NvrlII iivlllllillt

Meinen Wirthen Gästen empfehle mein

neues Itili, zurgef Benutzung Ergebenst
Herin

KilMnz nn lenkelien lisnz
Sonntag früh Speckkuchen Bier ff

He ute S onntag von 4 Uhr an Tanz

Heute zweiter Bockbier Anstich ü Seidel
1 Hx 3 H Jeden Abend musitalische lln
terhaltuug mit komischen Borträ ,eu

8a1on xnin Ii08entknt
Sonntag den 27 April

mit gut besetztem Orchester

urnNeücher

Sonntag den 27 April Nachm 4 Uhr
Bereiiistiirue

herein

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck her Buchdruckerei des Waisenhaus
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